
   
    
    

 

27 Jahre Tschernobyl:  

Heute Demonstrationen der Anti-Atomkraft-Bewegung 
 

(Bonn, Berlin, 21.04.2013) Der Bundesverband Bürgerinitiativen Umweltschutz (BBU) 

hat anläßlich der heutigen Anti-Atomkraft-Demonstrationen seine Forderung nach 

der sofortigen Stilllegung aller Atomkraftwerke und Atomanlagen bekräftigt. "Der 

nukleare Wahnsinn, der mit dem Uranabbau beginnt und mit der Dauerbestrahlung 

durch Atomkraftwerke und sonstige Atomanlagen andauert, muss gestopt werden", 

so BBU-Vorstandsmitglied Udo Buchholz. 

 

Anlässlich des 27. Jahrestages des Beginns der Atomkatastrophe im russischen 

Tschernobyl (26. April 1986) finden am heutigen Sonntag (21. April) jeweils zentral in 

Nord- und Süddeutschland bei den Atomkraftwerken Brokdorf und Grafenrheinfeld 

Demonstrationen der Anti-Atomkraft-Bewegung statt. Zudem finden bundesweit in 

den nächsten Tagen zahlreiche kleinere, örtliche oder regional organisierte 

Veranstaltungen und Mahnwachen statt. Ebenfalls am heutigen Sonntag findet in 

der Innenstadt von Ahaus eine Kundgebung statt; in Ahaus befindet sich ein 

zentrales Atommüll-“Zwischen”lager. 

 

Die Aktionen beim AKW Brokdorf beginnen heute um 11.30 Uhr direkt beim 

Atomkraft. In der Nähe des AKW Grafenrheinfeld starten um 12.00 Uhr zwei 
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Demonstrationszüge zum Ort der Abschlußkundgebung. Ausführliche Informationen 

zum Ablauf der Aktionen gibt es im Internet unter anti-atom-demo.de. 

 

Die Kundgebung in Ahaus beginnt um 14.00 Uhr in der Ahauser Innenstadt am 

“Mahner”. Informationen gibt es unter www.bi-ahaus.de.  

 

Informationen zu weiteren Tschernobyl-Veranstaltungen findet man im Internet u. a. 

unter www.ausgestrahlt.de/mitmachen/termine.html. In vielen Orten finden in den 

nächsten Tagen auch Veranstaltungen mit russischen Zeitzeugen der 

Tschernobylkatastrophe statt:  

http://www.ibb-d.de/aktionswochen_2013.html  

 

 

Engagement unterstützen 

 

Zur Finanzierung seines vielfältigen Engagements bittet der BBU um Spenden aus 

den Reihen der Bevölkerung. Spendenkonto: BBU, Sparkasse Bonn, BLZ 37050198, 

Kontonummer: 19002666.  

 

Informationen über den BBU und seine Aktivitäten gibt es im Internet unter  

www.bbu-online.de; telefonisch unter 0228-214032. Die Facebook-Adresse lautet 

www.facebook.com/BBU72. Postanschrift: BBU, Prinz-Albert-Str. 55, 53113 Bonn.  

 

Der BBU ist der Dachverband zahlreicher Bürgerinitiativen, Umweltverbände und 

Einzelmitglieder. Er wurde 1972 gegründet und hat seinen Sitz in Bonn. Weitere 

Umweltgruppen, Aktionsbündnisse und engagierte Privatpersonen sind aufgerufen, 

dem BBU beizutreten um die themenübergreifende Vernetzung der 

Umweltschutzbewegung zu verstärken. Der BBU engagiert sich u. a. für menschen- 

und umweltfreundliche Verkehrskonzepte, für den sofortigen und weltweiten 

Atomausstieg, gegen die gefährliche CO2-Endlagerung und für umweltfreundliche 

Energiequellen. 
 


